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GEMEINDEAMT VANDANS 

 

 

Niederschrift 

 

über die am Freitag, den 8. August 1975 um 20.00 Uhr im Gemeindehaus  

stattgefundene 4. öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung 

 

 

TAGESORDNUNG 

 

 

1) Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Beschlußfähigkeit 

 

2) Genehmigung der Niederschrift der 3. öffentlichen Sitzung 

der Gemeindevertretung 

 

3) Kenntnisnahme der Beschlüsse der 3. Sitzung des Gemeindevorstandes  

vom 8.8.75 

 

 

4) Spendenansuchen von 

 

a) Kinderdorf Vorarlberg 

 

b) Ehrenpreis zum Festschießen der Schützengilde 

"150 Jahre Schießsport im Montafon" 

 

c) Österr. Schwarzes Kreuz, Kriegsgräberfürsorge 

 

d) österr. Meisterschaften im Bahnengolf in Gaschurn 

 

 

5) Übernahme der Installationskosten für den 2. Münzfernsprecher 

 

6) Stellungnahme über den nicht dringlichen Landtagsbeschluß 

zum Vorarlberger Sicherheitsgesetz gem. Art. 26 der Landesverfassung 

 

7) Beschlußfassung über Maßnahmen zur Ordnung der rechtl. und 

kaufmännischen Obliegenheiten mit der Seilbahn Ges.m.b.H. Vandans 

 

8) Vergabe der Silvesterveranstaltung in der Rätikonhalle 

 

9) Zuwendung an die Funkenzunft Vandans in Höhe der erzielten 

Getränke- und Vergnügungssteuer beim Waldfest am 26./27.7.75 

 

 

 

Berichte 

 

 

a) Stattgefundene Jurierung der Projekte für die Hauptschule 

 

b) Fremdenverkehrsstatistik 1. Halbjahr 1975 

 

c) Zwischenabrechnung Schwimmbad 



 

d) Personalbesetzung Kindergarten 

 

- - - 

 

Anwesend waren: Der Vorsitzende Bgm. Vonier, 4 Mitglieder des 

Gemeindevorstandes und 14 Gemeindevertreter; 

GV Tschofen Josef ab Pkt. 7 um 21.20 Uhr 

 

Entschuldigt waren: GV Maier Hermann und Alge Edwin 

 

Ersatzmänner waren : Egele Franz und Salzgeber Florentin 

 

 

 

zur Tagesordnung: 

 

 

 

1) Der Vorsitzende eröffnete um 20.00 Uhr die Sitzung, begrüßte 

die anwesenden Mitglieder und Ersatzleute der Gemeindevertretung 

und stellte die Beschlußfähigkeit fest. 

 

 

2) Die Niederschrift der 2. öffentlichen Sitzung der Gemeindevertretung 

wurde vollinhaltlich genehmigt. 
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3) Die Beschlüsse des Gemeindevorstandes vom 8.8.75 wurden von 

den Anwesenden zur Kenntnis genommen uzw.: 

 

2 Grundteilungen, 2 Verringerungen der Bauabstandsflächen, 

Anschaffung von Vorhängen in Schulklassen und einem Boiler 

für die Küche der Rätikonhalle 

 

 

4) Die Spendenansuchen wurden wie folgt erledigt: 

 

a) 20000.- S für das Kinderdorf Vorarlberg nach einem weitergehenden 

Antrag mit 9 : 8 Stimmen statt 1.500.- S 

 

b) Wertpreis von 700.- S einstimmig für die Schützengilde 

 

c) 500.- S für das Schwarze Kreuz, Kriegsgräberfürsorge 

 

d) wertpreis von 500.- S einstimmig für die Österr. Meisterschaften 

im Bahnengolf 

 

 

5) Die Installationskosten für die Errichtung der 2. Telefonzelle 

vor dem Gemeindehaus in Hohe von ca. 9.000.- S wurden einstimmig 

von der Gemeinde übernommen. 

 

 

6) Nach einführenden Erläuterungen des Bürgermeisters sowie 



längerer, harter Wechselrede der polit. Fraktionen wurde zum Vrlg. 

Sicherheitsgesetz mit HS 3 Stimmen keine Volksabstimmung verlangt. 

 

 

7) Bgm. Vonier bekräftigte im Wesentlichen die Befassung der 

Gemeindevertretung damit, daß der Gemeinde Vandans als Gesellschafterin 

seit 1971 keine Bilanz vorgelegt wurde. 

 

Visebgm, Lorünser als Geschäftsführer der Gemeinde Vandans gab 

grundsätzliche Erläuterungen zum Aufbau der Seilbahngesellschaft. Nach 

mehreren Fragestellungen aus der Mitte der Gemeindevertretung wurde die 

Sitzung unterbrochen, sodaß der anwesende Geschäftsführer Dir. G. Juen 

Gelegenheit hatte eingehend Stellung zu nehmen. Dir. Juen versicherte daß 

nun die fälligen Bilanzen bis spätestens 20.9. d.J. errichtet werden. 

 

Nach Wiederaufnahme der Sitzung wurde einstimmig (Vizebgm. Lorünser 

befangen) folgender Beschluß gefaßt: 

 

Die Geschäftsführer der Seilbahn GesmbH Vandans werden beauftragt 

dem Aufsichtsrat die Bilanzen so zeitgerecht vorzulegen, daß 

dieser imstande ist, spätestens Mitte September eine Sitzung 

abzuhalten, die notwendigen Beschlüsse zu fassen und somit der 

Gemeindevertretung bei der nächsten Sitzung Ende September 

vorgelegt werden können, 

 

 

8) Die Durchführung der heurigen Silvesterveranstaltung in der 

Rätikonhalle wurde dem SCM- Vandans überlassen. 

 

 

9) Dem Ansuchen der Funkenzunft Vandans um einen Zuschuß der entrichteten 

Getränkesteuer von 6.411.— S und 1.329.- S Vergnügungssteuer wurde 

einstimmig entsprochen 

 

 

 

Berichte 

 

 

a) Der Vorsitzende berichtete über die stattgefundene Begutachtung 

der Projekte für die Hauptschule Außermontafon in Schruns. 

 

In diesem Zusammenhange wurde angeregt die geführten Besprechungen 

mit LR Gasser vom 23.6. und der Vorstellung bei Bezirksschulinsp. 

Hillbrand am 9.7. wegen der Bildung eines HS-Sprengeis - Vandans und 

Umgebung - wieder aufzunehmen. 
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Grund der Tatsache daß: 

 

 

1) in Vandans teilweise Schulraum leersteht 

 

2) eine Ergänzung für und in Vandans wirtschaftlicher zu 

lösen ist 

 

3) die Standortfrage in Schruns noch nicht restlos 

geklärt ist 

 

4) die unbedingte Notwendigkeit zum Beginn des 2. Klassenzuges  

der HS für 1976 gegeben ist 

 

soll zwischenzeitlich ein Schulkonzept erarbeitet werden. 

 

 

b) Die Fremdenverkehrsstatistik im 1. Halbjahr ergibt gegenüber 

197 eine Nächtigungssteigerung von 10%. 

Eine durchgeführte Meldekontrolle ergab auffallend wenig 

Beanstandungen. 

 

 

c) Die Zwischenabrechnung beim Schwimmbad ergab, daß mit rd. 

100,000.- S Abgang, d.i. 50.000 S über dem Voranschlag, 

wegen der getätigten Anschaffungen für 1975 zu rechnen ist. 

 

 

d) Die Personalbesetzung im Kindergarten und die Aufnahme auswärtiger 

Kinder wird Beratungen zwischen Gemeinde- Pfarre u 

Landesregierung bedürfen. 

 

- o - 

 

 

Es wurde Kritik geübt daß der Bürgermeister den Gemeindevorstand 

und die Gemeindevertretung zur Einweihung des Feuerwehrautos nicht 

eingeladen hat. 

Ebenso wurde bemängelt, daß der Bürgermeister die Vorschreibung 

der Fremdenverkehrsabgabe nicht in Bescheidform vorgenommen hat. 

 

 

- Ende der Sitzung um 23.45 Uhr - 

 

 

Für die Richtigkeit 

der Ausfertigung:   gez. Bürgermeister 


